
 

 

 
 

Ökosystemleistungen in der Landschaftsentwicklung: 

Arbeitshilfen für die Umsetzung 

 

Beschreibung:  Hintergrund 

Mit dem etablierten Begriff „ecosystem services“ („Ökosystemleistungen“, ÖSL) 

werden Ökosysteme mit Leistungen verknüpft, welche einen direkten Nutzen für 

den Menschen haben. Das Konzept entspricht einer anthropozentrischen Per-

spektive. Es konzentriert sich somit auf jene Aspekte von Ökosystemen, die einen 

erkennbaren Wohlfahrtsbezug haben, also in irgendeiner Form von Menschen 

genutzt oder wertgeschätzt werde. Das Bundesamt für Umwelt (BAFU) erarbei-

tete für die Schweiz ein Inventar von relevanten finalen Ökosystemleistungen 

(Staub et al.; 2011). Es umfasst insgesamt 23 finale ÖSL, unterteilt in die Nutzen-

kategorien Gesundheit, Sicherheit, Natürliche Vielfalt und Wirtschaftliche Leis-

tungen 

 

 

Ziele 

Das Hauptziel des Auftrages ist die Operationalisierung des vom BAFU 2011 

publizierten Katalogs der ÖSL für die Anwendung auf räumlich-konkrete Projek-

te. Es soll hierbei das Konzept der Ökosystemleistungen und seine Anwendung in 

Planungsprozessen allgemeinverständlich kommuniziert werden und sicherge-

stellt werden, dass beim planerischen Vorgehen alle relevanten ÖSL berücksich-

tigt werden. Bezüglich der Anwendung sollen sowohl Planungen auf Konzept- 

oder Zielebene als auch konkrete Vorhaben berücksichtigt werden.  

Als Resultat des Vorhabens steht die Plattform ÖSL-Check, welche unter folgen-

dem Link verfügbar ist: www.oesl-check.ethz.ch 

 

Methoden 

Die Vermittlung des Konzepts der ÖSL und ihre Anwendung in der Landschafts-

entwicklung soll sowohl prozess- als auch kommunikationsorientiert erfolgen. 

http://www.oesl-check.ethz.ch/


Um dies zu erreichen und die Zugänglichkeit  für verschiedene Anwender wie 

Behörden, Planer und die Bevölkerung zu ermöglichen wird eine interaktive, öf-

fentliche Internetplattform angestrebt. Auf der Plattform wird über das Konzept 

der ÖSL informiert, es werden Hinweise zur Einbeziehung der entsprechenden 

ÖSL in das jeweilige Vorhaben gegeben; weiterhin werden für die relevanten ÖSL 

die zugehörigen Indikatoren und Messgrössen angegeben, so  dass ein Monito-

ring der ÖSL erleichtert wird. Darüber hinaus soll die Plattform die Möglichkeit 

bieten, die Auswirkungen von planerischen Vorhaben auf ÖSL plakativ und über-

sichtlich zu visualisieren. 
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